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Die neuen Ünterkünfte  mit aktuellen Angaben �inden Sie in unserem Gastgeberverzeichnis.
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Königsstuhl-Abstieg retten (K.Bonekamp)

„Am 07.12.2018 zur Einweihung des neuen Verwaltungsgebäudes des National-
parkzentrums kommt Dr. Till Backhaus! Dort müssen wir erneut unsere Unter-
schriften und unsere Meinung vertreten!“ 
Die klare Ansage von Doryn Buss.

Mit dem von Ilona Burvitz sauber 
zusammengetragen Unterschriften-
ordner und den bekannten Plakaten 
standen wir kurz von 10 Uhr  vor dem 
schick renovierten Gebäude in 
Sassnitz:
Doryn Buss, Burkhardt Perleberg, 
Waltraud Perleberg, Lothar Rau, Kurt 
Monz, Uwe Piontkowski, Sabine 
Korneli, Alice Bonekamp, Konrad 
Bonekamp.
Aber wir durften nicht hinein:
„Es sind nur geladene Gäste zutrittsbe-
rechtigt!“ Also mussten wir in der 
Kälte und bei Nieselregen auf den 
Vertreter des erkrankten Herrn 
Minister warten.
Aber dann ging es richtig los:
„Sie sind mehr als 2 Personen und haben 
ein vorbereitetes Banner! Es handelt 

sich folglich um eine nicht genehmigte 
Demonstration! Es liegt keine Genehmigung 
der Ordnungsbehörde vor. Wir müssen für ein 
Verfahren die Namen der Teilnehmer und des 
Organisators erkennungsdienstlich erfassen!“ 
sagte uns der Leiter der Bereitschaftspolizei 
und zückte den Notizblock!
Während wir auf der gegenüberliegenden 
Straßenseite auf die  Ankunft von Herrn Schrei-
ber, den Vertreter von Dr. Backhaus warteten, 
wurden wir freundlich von unserem Landrat 
Herr Dr. Stefan Kerth und Herrn Bürgermeister 
Mielke, Gemeinde Glowe, begrüßt. Unsere 
Gemeindevertretung, geladen durch das Natio-
nalparkamt, sahen wir nur vom weiten!
Nach der Feierstunde traten die geladenen 
Gäste zur Enthüllung der Nationalparktafel vor 
das Gebäude und Alice gelang es den Unter-
schriftenordner und weitere Dokumente für
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Dr. Backhaus zu übergeben. Danach kamen 
Herr Schreiber und Herr Kracht, Bürger-
meister Sassnitz, zu unserem Häu�lein und 
versprachen nach einer offenen und ange-
nehmen Diskussion, sich für Gespräche 
Anfang Januar 2019 einzusetzen.
Mit den Gesprächstermin: 15.01.2019, 
17:30 Uhr im Sitzungssaal Rathaus Sassnitz 
wurde das Versprechen nicht eingelöst!
Auf der Veranstaltung von Herrn Norbert 
Darms: „Gegen den Königsweg“ hat Herr Dr. 
Till Backhaus strikt verkündet: „Es gibt 
keinen Abstieg! Das ist mit Herrn 
Wirtschaftsminister Glawe abgestimmt! 
Außerdem, Herr Ogilvie, sie erhalten den 
Fahrstuhl! ….und von einem gewählten 
Bürgermeister…!“
Dürfen wir uns ein solches Vorgehen in 
einer Demokratie gefallen lassen? 
Wir haben weniger Gäste und die bleiben 
immer kürzer.
Der Nationalpark verliert dramatisch an 
Gästen, das Infozentrum hatte nur noch 270 000 Besucher….
Nach 500.000 € Planungskosten, und noch 7.500. 000 € geplanten Baukosten, 
wenn es dabei bleibt?
Zwangsabgaben zum Verlustausgleich einer falschen Politik, vertreiben unsere  

Gäste. Bürger und Gäste 
wollen zum Königsstuhl 
aufschauen und die Natur 
erleben!
Das „Tafelsilber der Wende“, 
wie Dr. Till Backhaus die 
Stubnitz bezeichnete, 
gehört nicht Herrn Dr. Back-
haus oder dem WWF, 
sondern uns Bürgern!
Wir sollten die Wünsche von 
Bürgern und Gästen vor den 
Wahlen den Parteien und 
Kandidaten klar machen!
Ich bitte jeden um aktive 
Mitarbeit!

             Konrad Bonekamp



Kurz informiert
Wahlen 2019 (S. Mäschker)
Liebe EinwohnerInnen der Gemeinde Lohme, am Sonntag, 26. Mai 2019 werden wieder 
Europa- und Kommunal-Wahlen statt�inden. Für uns in der Gemeinde betrifft das vor 
allem die Bürgermeister- und Gemeinderatswahl – für uns sicherlich die wichtigsten 
Entscheidungen für die nächsten Jahre!
Die Wahllokale werden zwischen 8 und 18 Uhr geöffnet und unser Wahllokal wird 
sicherlich wieder in der FFw Lohme im Ortsteil Nipmerow sein. 
Beachten Sie bitte, dass Sie außer der Wahlbenachrichtigungskarte zum Nachweis 
Ihrer Person und Wahlberechtigung auch ihren Personalausweis mitbringen müssen 
(ersatzweise den Reisepass).
Ältere oder geh-eingeschränkte EinwohnerInnen können sich gerne vorher für eine 
Absprache zum Transport melden.
Und natürlich kann man auch im Vorfeld schon die Briefwahl in Anspruch nehmen. 
Dazu müssen Sie die Wahlbenachrichtigungskarte ausfüllen, unterzeichnen und zurück 
an das Amt in Sagard senden oder selbst dort abgeben (z.B. in den Brie�kasten des 
Amtes). Sie werden dann per Post die Wahlunterlagen erhalten. Nach Ihrer Abstim-
mung auf den einzelnen Wahlzetteln (bitte die Anzahl der erlaubten Stimmen beach-
ten), müssen Sie bitte auch die Erklärung unterzeichnen, dass Sie unbeein�lusst und 
selbständig diese Wahl vorgenommen haben und alle Unterlagen in die richtigen 
Wahlumschläge legen, verschließen und wieder zurück an das Amt in Sagard senden 
(portofrei) bzw. dort in die Wahlurne geben.
Bitte nehmen Sie Ihr Recht in Anspruch und nehmen Sie an der Wahl teil!   

Dor�laden  (S. Monz)
Unser Dor�laden in Lohme hat einen neuen Pächter – um präzise zu sein, eine neue 
Pächterin: Tanja Rathjens. Schon seit einigen Jahren lebt sie in Lohme. Die meisten von 
uns kennen sie längst, die aktive, sportliche Frau, die immer gut gelaunt ist und diese 
positive Ausstrahlung überträgt sich bei jedem Gespräch. 
Wenn sie nicht gerade joggend unterwegs ist, steht sie mit beiden Beinen im Leben und 
wenn es mal in der Yoga-Übung „Baum“ nur ein Bein ist, steht sie trotzdem fest und 
geerdet. Stillstand kennt sie dennoch nicht und so geht es jetzt nach der Übernahme des 
Dor�ladens sofort ans Renovieren und Umgestalten. 

Nach der Neueröffnung, deren Termin noch bekannt gegeben wird, können wir alle uns 
wieder über frische Brötchen und das Bistro als Treffpunkt freuen, während der Wohn-
mobil-Stellplatz schon jetzt wie bisher weitergeführt wird.

„Man sollte den Menschen nie sagen, wie sie es tun sollten,
sondern nur, was sie tun sollten.

Dann wird ihr Einfallsreichtum einen verblüffen.“
(Henry Ford)
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Eigenständigkeit der Gemeinde Lohme (J. Klöckner)
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Lohme, ein Monat des neuen Jahres ist 
schon fast vorbei und wenn wir uns Gutes wünschen, müssen wir uns dafür aktiv und 
konstruktiv engagieren!?
Engagiert haben wir uns in den vergangenen Jahren und einige wichtige Projekte erfolg-
reich abgeschlossen, zum Beispiel die Kanalisation für Nipmerow und Hagen, die 
Hangsanierung und Hafenzuwegung, damit die oberhalb stehenden Häuser sicher sind, 
etc. Hierfür nochmals unser Dank an die ZWAR und Ministerien in Schwerin.
Es sind noch einige Ziele die wir uns für dieses Jahr gesetzt haben. Empfangsgebäude für 
den Parkplatz in Hagen, unser Kita/Bewegungsraum, Rad und Wanderwegenetze etc.
Unser oberstes Ziel ist, dass unsere Gemeinde überhaupt eigenständig bestehen bleibt.

Wie auch bei anderen Gemeinden, ist uns empfohlen worden, entweder mit Sagard, 
Glowe oder Sassnitz zu fusionieren. Wir wurden diesbezüglich vom Bürgermeister 
Kracht/Sassnitz zum Gespräch eingeladen. Die Kreisgebietsreform hat deutlich 
gezeigt, dass eine „Vergrößerung" der Gemeinden für die Bürger nicht gerade von 
Vorteil ist. Die Bürgernähe leidet enorm darunter und wir hätten keine Möglichkeit 
unsere eigenen Projekte durchzusetzen.
Unser Gemeinderat hat sich einstimmig gegen eine Fusion ausgesprochen. Wenn wir 
aber eigenständig bleiben wollen, müssen wir einige festgelegte Kriterien erfüllen. 
Zusammen mit Frau von der Aa haben wir den Fragenkatalog beantwortet und haben 
freudig festgestellt, dass die Gemeinde Lohme ausgezeichnet abgeschnitten hat. Einzig 
und allein würde unsere Eigenständigkeit an unserer Einwohnerzahl scheitern. Wir 
haben einen ständigen Rückgang und es sind nur noch 459 (2018) Personen mit erstem 
Wohnsitz hier gemeldet. Für die Eigenständigkeit sind aber 500 Einwohner vorge-
schrieben! Da wir ein naturnahes Erholungsgebiet und Wanderregion sind, könnten 
wir unser Ziel durch Schaffung von naturfreundlichen, ganzjährigen Arbeitsplätzen 
erreichen. Wir arbeiten daran!
Es ist im Interesse von uns allen, dass wir unsere Eigenständigkeit behalten. Es wird 
zwar immer wieder betont, dass wir zur Fusionierung nicht gezwungen werden, aber 
meiner Meinung nach wäre es besser, Sicherheit zu schaffen!?
An dieser Stelle könnten die Bürgerinnen und Bürger, die Eigentum (Ferienhäuser und 
Ferienwohnungen) in unsere Gemeinde haben und nur mit zweitem Wohnsitz hier 
gemeldet sind, Abhilfe schaffen.
Wir würden uns freuen wenn Sie, unsere Bürgerinnen und Bürger mit Zweitwohnsitz, 
wenn möglich und wenn es für Sie nicht von Nachteil ist, sich oder ein Familienmitglied 
hier bei uns mit erstem Wohnsitz in der Gemeinde anmelden.
Wie immer, wenn Sie diesbezüglich oder sonstige Fragen haben, bin ich unter der 
Nummer 0173 2435565 zu erreichen.
                                                                              Ihre Gemeindevertreterin, Joyce Klöckner

„Wie fruchtbar ist der kleinste Kreis,
Wenn man ihn wohl zu pflegen weiß.“

   Johann Wolfgang von Goethe



Frühjahrsputz in der Gemeinde Lohme (S.Mäschker)
Lieber EinwohnerInnen, auch in diesem Jahr wollen wir einen Frühjahrsputz durch-
führen – nötig ist es allemal, wirklich dringend! Wir werden je nach Wetterlage dazu 
eine gesonderte Information zum Termin und den Treffpunkten und Zeiten herausge-
ben. Bitte geben Sie uns gerne Anregungen (e-mail: lohme-tv@t-online.de)  oder an die 
Tourismusinfo im Haus Linde!

An dieser Stelle ein Dankeschön an Roland Labahn und Sven Kummer, die unermüdlichen 
Helfer und Retter in vielen Situationen, an die Gemeindearbeiter/-helfer unter Leitung von 
Herrn Lange. Was würden wir ohne Euch machen, danke für die Bänke, Rasen mähen, 
Ordnung und Sauberkeit halten und all die vielen Arbeiten in der Gemeinde. Danke an Frau 
Rinow und die anderen vielen Helfer unserer Gemeinde, die die Blumenrabatten und 
Blumenkübel bep�lanzen, gießen und in Ordnung halten sowie die Blumenzwiebeln der 
Frühblüher in einigen Ortsteilen gesteckt haben.

Rückblick
Am 21.04.2018 trafen sich fleißige Helfer, um auf den Uferwegen das Laub zu entfer-
nen, Blumenrabatten zu pflegen  und den Hammer zu schwingen.  Die Arbeiten 
wurden von vorbeikommenden Gästen mit viel Zuspruch bedacht zumal hier alle 
freiwillig mit anpacken, damit die Natur erlebbar bleibt... und das Ergebnis kann sich 
sehen lassen.

„Ich betrachte den Frühling, 
als ob er zu mir allein käme, 

um dankbar zu sein.“
                        Friedrich Hebbel
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Ideen-Box (S.Mäschker)
Wer eine Idee hat, weiß oft nicht, wohin damit?! Bis wir einen geeigneten Ort und eine 
schöne Box gefunden haben (Vorschläge sind erwünscht!), wenden Sie sich bitte mit 
Ihren Anregungen und Ideen an den Brie�kasten des Tourismusverein Gemeinde Lohme 
am Haus Linde, Arkonastrasse 31 im Ortsteil Lohme!
Z.B. suchen wir Ideen für eine Veranstaltung oder ein Fest im Ortsteil Hagen für den Herbst!

Info zum Ortsteil Blandow (S.Mäschker)
Im Jahr 2018 informierten die Familien Labahn, Schlatermund und Bonekamp darüber, 
dass der Ortsteil Blandow - bereits 1318 als "Blandowe" urkundlich erwähnt wurde - 
ein Jubiläum feiert: 800 Jahre! Vermutlich wird es dazu noch ein kleines Fest geben und 
ganz sicher soll dann ein Stein mit Plakette aufgestellt und feierlich enthüllt werden.

Winteraustrieb (S.Mäschker)
Am 14.04.2019 wird es nachmittags gegen 16 Uhr wieder den „Winteraustrieb“ geben, 
dieses Jahr in Nipmerow. Die Kinder bitten wir, sich gerne zu verkleiden, wenn der 
Winter als Schneemann vertrieben wird!
Am Montag, 25.03.2019 �indet um 10 Uhr eine Besprechung im Haus Linde dazu statt. 
Weitere Infos werden wir anschließend rechtzeitig bekannt geben!

Rückblick
Kaum Schnee, ein bisschen Frost und viel Wind ... so ein Winter kann gehen! Das 
dachten sich die Wanderer, die sich mit dem Schneemann zum Winteraustrieb am 
25.03.2018 am Parkplatz Hagen getro�en hatten. Gut gelaunt und auf die Sonne 
wartend sollte dem Schneemann so richtig eingeheizt werden. Aber auch die Sonne 
hatte Pause.... und der Winter meldete sich am 31.03.18 zum Osterfest nochmal zurück.
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Der Vorstand des Tourismusverein Gemeinde Lohme e.V. informiert
Liebe Mitglieder des Tourismusvereins, liebe EinwohnerInnen der Gemeinde Lohme, am 
26.10.2018 fand in den Räumen der FFw Lohme (Nipmerow)  unsere Jahrestagung und 
die Wahl des neuen Vorstandes statt.
Mit einstimmiger Wahl wurden folgende Mitglieder in den Vorstand gewählt:
Vorsitzender: Konrad Bonekamp, 1. stellv. Vorsitzende: Doryn Buss, 2. stellv. Vorsitzen-
de: Ulrike Piechottka (auch zuständig für Werbung und Aussendarstellung), Schriftfüh-
rerin: Susanne Monz, Verbindung zur Gemeinde: Sven Kummer, Verbindung zum Amt: 
Annett Ohlrich, Kunst/Kultur: Uwe Piontkowski, Finanzen: Sylvia Mäschker
Auf der Jahrestagung wurden auch die Mitgliedsdaten aktualisiert und die Datenschutz-
erklärungen unterzeichnet.
Wir arbeiten z.B. an einer online-Darstellung des Vereins. In Zusammenarbeit mit der  
Touristik Lohme GmbH werden wir auf der  Internetseite www.lohme in der Rubrik  
Service und Infos die Inhalte des Tourismusvereins präsentieren. Hier werden wir nicht 
nur den Vorstand benennen, unsere Adresse mit mail-Adresse, unsere Kontoverbin-
dung, die Satzung des Vereins und die Finanzordnung, das Antragsformular auf 
Mitgliedschaft sowie die notwendige Datenschutzerklärung. Alle Formulare werden als 
Download abru�bar und ausdruckbar sein. Wir werden auch auf wichtige aktuelle 
Themen und Veranstaltungen des Vereins hinweisen.
Zur Zeit wird eine Zusammenfassung der Geschichte des Vereins erarbeitet und wir 
hoffen, dass wir ca. Ende Februar online gehen können. Schauen Sie doch einfach mal 
nach und wenn Sie Ideen und Anregungen haben, freuen wir uns auf Ihre Meldungen – 
gerne auch unter lohme-tv@t-online.de. Natürlich sind auch alle Mitglieder des Vorstan-
des ansprechbar.
Und wir haben noch folgende Idee: Wir möchten eine Ideen-Box installieren! 
Jeder hat mal einen Wunsch, einen Hinweis, eine Idee, eine Kritik die er „loswerden“ 
möchte. Da kann es auch gerne um Hinweise gehen, wo es in der Gemeinde bzw. den 
einzelnen Ortsteilen „klemmt“, wo wir dringend eingreifen sollten – alle Hinweise 
werden von der Redaktion des Lauschlappens gelesen und besprochen und wir werden 
Ihnen entsprechend antworten. 
Bitte scheuen Sie sich nicht, sich zu melden! Bevor wir uns auf einen Standort und eine 
Box einigen können, nutzen Sie bitte unbedingt vorerst den Brie�kasten des Tourismus-
vereins am Haus Linde, Arkonastrasse 31 im Ortsteil Lohme!
Und noch ein Hinweis sei gestattet! Der Tourismusverein Gemeinde Lohme e.V. versen-
det über einen so genannten „newsletter“ wichtige Informationen des Vereins, auch zum 
Lauschlappen, Bücherwagen, Fotowettbewerb. 
Auch wer kein Mitglied des Vereins ist, kann sich gerne dafür anmelden. Bitte schreiben 
Sie an die e-mail-Adresse des Vereins (lohme-tv@t-online.de), aber bitte mit Ihrem 
vollen Namen und auch Adresse (wir geben Ihre Daten NICHT weiter!). Wir senden Ihnen 
eine Datenschutzerklärung zu (das ist leider gesetzlich vorgeschrieben), die Sie ausfül-
len, unterzeichnen und zurücksenden, dann werden Sie gerne in den Verteiler aufge-
nommen. Natürlich können Sie den newsletter auch jederzeit wieder abbestellen (eben-
falls über die e-mail-Adresse)! Und natürlich können Sie auch gerne einen Antrag auf 
Mitgliedschaft im Tourismusverein stellen – wir würden uns freuen!

24. Ausgabe - Februar 2019 bis Mai 2019

8 - Der Lauschlappen



Könnt ihr uns sehen? - Der Frühling beginnt!

Start des Fotowettbewerbs 2019 (S. Mäschker)

Ein neues Jahr ein neues Thema zum Fotowettbewerb für 2019! Der Vorstand des 
Tourismusvereins hat sich auf ein Thema geeinigt: „Licht und Schatten“.
Dieses Thema birgt so viele Möglichkeiten, aber auch, einmal Bilder/Fotos in 
schwarz/weiß-Optik einzureichen, die die Licht- und Schattenbildung durchaus verstär-
ken können.
Bitte versuchen Sie, mit den Motiven auf der Halbinsel Jasmund zu bleiben – die mögli-
chen Motive sind mannigfaltig!
Es darf alles zum Wettbewerb eingereicht werden, was irgendwie zum Thema passt.
Veranstalter des Fotowettbewerbs ist wieder die Touristik Lohme GmbH und der 
Tourismusverein Gemeinde Lohme e.V. und wie immer wird es für die ersten drei Sieger 
einen kleinen Preis geben. 

An dieser Stelle möchten 
wir uns sehr herzlich bei 
allen Sponsoren der Preise 
zum Fotowettbewerb 2018 
bedanken! Die ersten drei 
Platzierten haben sich ganz 
sicher darüber sehr gefreut!
Auf der Homepage der 
Gemeinde Lohme 
(www.Lohme.de) werden 
die Formate und Bedingun-
gen, zu denen Sie die Fotos 
einreichen können, darge-
stellt. 

Liebe EinwohnerInnen und Gäste – bitte beachten Sie, nicht mehr als 3 Fotos pro 
Teilnehmer einzusenden und die Abgabefrist ist der 30. Mai 2019!
Bitte versehen Sie Ihre Fotos mit Ihrem Name und einem Titel sowie Ihren Kontaktda-
ten!!! Format: 3 : 2 min. 300 dpi (CD, USB-Stick, per e-mail) oder im Original 30 cm x 21 
cm/Format A4 randlos.
Nach Einsendeschluss am 30.05.2019 wird die Lauschlappen-Redaktion wie immer eine 
Auswahl treffen - falls nötig die Anzahl auf 2 Fotos je Teilnehmer reduzieren - und diese 
in den Druck geben. 
Am 15. Juni 2019 wollen wir die Ausstellung bereits im Besprechungs-/Veranstaltungs-
raum  des „Haus Linde“, Arkonastrasse 31 im Ortsteil Lohme eröffnen und freuen uns 
auf Ihren hoffentlich zahlreichen Besuch. Bitte vergessen Sie auf keinen Fall, an der 
Abstimmung teilzunehmen – gerne persönlich vor Ort, schriftlich auf einem der Abstim-
mungszettel oder auf der Lohmer Homepage (www.Lohme.de) online! 
Ihre Punkte zählen wir dann ab dem 16. September 2019 zusammen (letzter Tag der 
Stimmabgabe ist der 15. September 2019) und benachrichtigen die Sieger. Diese werden 
dann auch namentlich mit ihren Fotos im Lauschlappen Nr. 26 (Oktober 2019 – Januar 
2020) veröffentlicht.

Designed by photoangel / Freepik
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Bücherwagen (S.Mäschker)
Wir danken allen Nutzern/Lesern, Freunden und Unterstützern des Bücherschranks 
für die tatkräftige Hilfe und Unterstützung durch Sach-/Geldspenden und Hinweise!
Danke an Familie Schlatermund, dass wir unseren Bücherwagen wieder bei Ihnen ins 
Winterquartier stellen durften.
Bitte nutzen Sie als EinwohnerInnen und Gäste unserer Gemeinde weiterhin unseren 
Bücherschrank. Über Hinweise und Grüße freuen wir uns immer!
Neu ist, dass es Betreuungs-Paten des Bücherschranks in den einzelnen Ortsteilen gibt, 
worüber wir uns sehr freuen. Wir möchten uns schon jetzt dafür bedanken, denn zum 
Teil haben sie das bereits schon 2018 übernommen. Diese Betreuungs-Paten kümmern 
sich freiwillig und ehrenamtlich um den Bücherschrank, während dieser in „ihrem“ 
oder nächstgelegenem Ortsteil steht, sie sorgen für Ordnung und Sauberkeit und sind 
gerne auch Ihr Ansprechpartner:
OT Ranzow – Fam. Trautmann, OT Nardevitz – Frau Bonekamp, OT Hagen – Frau Stolle,
OT Nipmerow – Frau Piechottka, OT Lohme – Frau Mäschker

Stell-Plan für den „Bücherschrank“ in der Gemeinde 
Lohme 2019 
08.04. – 28.04. Lohme/Ortsmitte (Nähe Dorfladen)
29.04. -  12.05.  Ranzow/am Teich
13.05. – 26.05.  Nipmerow/bei der Feuerwehr
27.05. – 09.06.  Hagen/am Bienenstock
10.06. – 23.06.  Nardevitz/Nähe Bushaltestelle
24.06. – 14.07.  Lohme/Ortsmitte (Nähe Dorfladen)
15.07. – 28.07.  Ranzow/am Teich 
29.07. – 11.08.  Nipmerow/bei der Feuerwehr
12.08. – 25.08.  Hagen/am Bienenstock
26.08. – 08.09.  Nardevitz/Nähe Bushaltestelle
09.09. – 29.09.  Lohme/Ortsmitte (Nähe Dorfladen)
30.09. – 13.10.  Ranzow/am Teich
14.10. – 27.10.*  Nipmerow/bei der Feuerwehr
28.10. – 10.11.*  Hagen/am Bienenstock
* Abhängig von der Wetterlage wird entschieden, wann der 
Bücherschrank Ende Oktober/Anfang November 2019 in den 
Winterschlaf geht!
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Wir bitten alle Besucher/Nutzer des Bücherschranks, keine „Innendekoration“ oder 
Umsortierungen der Bücher nach ihrem persönlichen Geschmack vorzunehmen. Und 
bitte - die beiden Sitzbänke im Bücherschrank sind keine Ausstellungs�lächen!
Bei Fragen, Informationen, Hinweisen und Bücher-/Geld-Spenden wenden Sie sich bitte 
gerne wieder unter 0173/98 03 589 an Frau Mäschker oder an die Tourismusinfo im 
Haus Linde, Arkonastr. 31 im Ortsteil Lohme (Tel. 038 302/88855)!
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Weihnachtsfest im Dor�laden Lohme (M. Trautmann)
Wie in den letzten Jahren auch veranstaltete der Dor�laden Lohme mit Heike und Uwe 
das bereits alljährliche Weihnachtsfest.
Im vergangenem Jahr mit einem lachenden und einem weinenden Auge, denn Heike und 
Uwe werden ihren Laden im neuen Jahr (2019) nicht mehr weiterführen.
Nichts desto trotz wurde dieses Weihnachtstreffen 2018 wie immer ein voller Erfolg. 
Alle haben mit angepackt. Das Zelt wurde aufgestellt, schön geschmückt und mit 
Gasstrahlern beheizt. Die Bläser sorgten für schöne Weihnachtsmusik.
Die großen Feuerschalen brachten die 
wohlige Wärme draußen, für Essen und 
Getränke wurde gesorgt.  Der Erlös für 
„Geschenke aus 2. Hand“ kam dem 
Spielhaus Lohme zu Gute. Selbst unsere 
kleinen Gäste kamen nicht zu kurz, sie 
konnten kleine Weihnachtsgeschenke 
basteln oder auch aus Zuckerguss Schnee-
männer oder kleine Kerzen herstellen. 
Höhepunkt war die Ankunft des 
Weihnachtsmannes, dieser musste sich so 
manch eine Frage der Kinder gefallen 
lassen. Geschenke gab es bei den kleinen 
wie großen Gästen nur unter einer Bedin-
gung: ein Lied singen oder ein Gedicht 
aufsagen. Gemeinsam wurden auch 
Weihnachtslieder gesungen – ein rundum 
gelungenes Fest.
Wie in jedem Jahr ging es bis in die späte Nacht und jeder wünscht sich in diesem Jahr 
eine Fortsetzung für so ein tolles friedliches Zusammensein.

EIN GROSSES DANKESCHÖN
 an die Betreiber des Dor�ladens in Lohme

an Heike Dräger und Uwe Schlender für
die unermüdliche Arbeit und die tolle Zusammenarbeit!

Wir wünschen Euch alles Gute für Euren weiteren Lebensweg!
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Rückblick und Vorschau (I. Burwitz)
Zum 2. Mal haben wir am 30.12.2018 den Jahresausklang gemeinsam mit Einwohnern und 
Gästen unserer wunderschönen Gemeinde verbracht. Dieses mal hatten wir ganz besonderes 
Glück mit dem Wetter und wir haben auch ordentlich Werbung für diese Veranstaltung gemacht. 
Sehr, sehr viele Einwohner und Gäste sind unserer Einladung gefolgt und haben mit uns ein paar 
sehr schöne Stunden bei Feuerschein und Fackelwanderung verbracht. Wunderbare Gespräche 
fernab der Hektik des vergangen Jahres, Wiedersehen mit Freunden und Bekannten und 
kurzweilige Unterhaltung für Alt und Jung waren Zweck dieses Nachmittages bzw. Abends.
Mehrere Feuerschalen, ein durch Fackeln ausgeleuchteter Festplatz , gegrillte Bratwurst, Kaffee 
und Kuchen, herrlich wärmender Glühwein oder Punsch sorgten für die nötige Stimmung .

Gegen 16:30 Uhr setzte sich der Fackel- bzw. Lampionumzug mit sehr vielen Kindern und 
Erwachsenen, angeführt von Herrn Schneewitz mit der Mundharmonika und begleitet 
von den Kameraden der Lohmer Feuerwehr, in Bewegung. 
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Roter klassischer Glühwein  Zutaten für 6 Personen

2 Flasche Rotwein (Cabernet Sauvignon, Merlot oder Shiraz)

100 - 150 g brauner Zucker oder Honig, Apfel- oder Birnendicksaft

2 Vanilleschote, 4 Sternanis, 2 Zimtstange, 3 Nelken

6 Pimentkörner, 2 Bio-Orange, 1 Daumen großes Stück Ingwer

Zubereitung: Rotwein, Zucker bzw. Honig, Vanilleschote, Ingwer und die Gewürze 
(in einen einmal Teebeutel geben) erhitzen.  Die Orangen heiß abspülen, in 
Scheiben schneiden und ebenfalls dazu geben und mit erhitzen. 

Vorsicht nicht über 80 Grad erhitzen sonst verfliegt zu viel Alkohol! Den Glühwein 
nach dem Erhitzen noch mindestens 1 Stunde, besser über Nacht ziehen lassen.

13 - Der Lauschlappen

Dafür unseren herzlichen Dank an die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr und der 
Jugendfeuerwehr. Kinder und Eltern waren begeistert, es war ein sehr emotionales Bild, 
welches sicher vielen Besuchern noch lange in Erinnerung bleiben wird (Aussage von 
Einwohnern und Gästen). Beim Wiedereintreffen des Umzuges auf dem Festplatz gab es 
dann einen weiteren Höhepunkt. Ein Trompeter unserer Insel spielte verschiedene 
Lieder und animierte die Besucher sogar zum mitsingen. Die letzten Gäste verließen erst 
gegen 21:30 Uhr den Platz als wirklich der letzte Glühwein ausgeschenkt war. Insgesamt 
eine sehr gelungene Veranstaltung, die auf jeden Fall einen festen Platz im Veranstal-
tungsplan der Gemeinde �inden sollte. Ein sehr positiver Nebeneffekt ist außerdem, dass 
wir durch den Verkauf der Grillwurst und der Getränke die stolze Summe von 1000,- 
Euro auf das Konto des Tourismusvereins und weitere 420,- Euro auf das Konto der 
Feuerwehr Lohme einzahlen können.
Wir danken allen beteiligten Helfern und Unterstützern, es war eine großartige 
Leistung von den Mitwirkenden, die den unerwartet hohen Besucheransturm so souve-
rän gemeistert haben .

Unser ganz besondere Dank gilt unserem Ingo Lange, der gemeinsam mit seinen Mitar-
beitern im vergangenen Jahr dafür gesorgt hat, dass wir jetzt für solche Veranstaltun-
gen attraktive Verkaufshütten haben und der uns auch bei den Vorbereitungen auf dem 
Platz eine grosse Hilfe war . Wir freuen uns auf den Jahresausklang 2019 und hoffen sehr, 
dass wir dann noch mehr engagierte Unterstützer für diese Veranstaltung bekommen.
Im Namen des Tourismusvereins Gemeinde Lohme e.V. Ilona Burwitz



Neues von der Feuerwehr (85 Jahre FF Lohme) 
Das Jahr 2018 ist in unserer Gemeinde ohne Vorfälle zu Ende gegangen. Insgesamt sind wir 
zu 17 größeren und kleineren Einsätzen gerufen worden.
Am 15.02.2019 laden wir  zu 19:00 Uhr alle interessierten Bürger zu einem Informations-
abend in das Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr ein. Bei Glühwein oder Kaffee geht es 
um die Gründung eines Fördervereins. Damit wollen wir die Attraktivität der Feuerwehr 
erhöhen und gemeinsam mehr Aktionen für die Gemeinde au�leben lassen. Wenn Sie 
Interesse haben mitzuarbeiten ohne Einsätze zu fahren, dann kommen Sie vorbei.
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung werden wir am 22.02.2019 in der Wache 
Nipmerow durchführen. Hierzu sind alle Fördermitglieder eingeladen mit uns gemeinsam 
das Jahr 2018 auszuwerten und Ehrungen der Beförderungen der Kameraden mitgestalten. 
Diesen Termin nehmen wir auch zum Anlass und freuen uns, die Kameradin Kathrin  aus 
Sassnitz und den Kameraden John aus Lohme of�iziell in unser Team aufnehmen zu dürfen. 
Kathrin  wird sich zusätzlich verstärkt in der Jugendarbeit engagieren um unsere Kristin als 
Jugendfeuerwehrwartin entlasten.  Gemeinsam mit John bereiten sie sich derweil auf den 
aktiven Dienst in der Feuerwehr vor und werden zeitnah die Quali�ikationen ablegen, damit 
wir beide Kameraden voll einsetzen können. Außerdem bekommen wir „Schützenhilfe“ von 
der Feuerwehr Altenkirchen. Ein Kamerad ist in unserer Gemeinde beru�lich tätig und 
unterstützt uns bei der Tagesbereitschaft.

Unterm Strich sind im Enstfall 8 Kameraden einsetzbar, falls diese nicht gerade ihrer 
beru�lichen Tätigkeit nachgehen. Vielleicht möchte ja noch Jemand mitmachen? Am Tage? 
In der Nacht? Oder saisonal? Wir sind ansprechbar und bereit, alle Fragen zu beantwor-
ten. Wir freuen uns !!!
Für EUCH bereit, zu JEDER Zeit Eure Feuerwehr 

PS: Bei der aktuellen Spendenaktion für ein neues Mannschaftszelt ist die Unterstützung 
sehr groß. Es sind so Viele, so dass man eine extra Seite benötigen würde, um sie alle 
aufzuzählen. Wir sind auf der Zielgeraden. Vielen Dank!!!

Aktuelle Mitgliedersituation:

Ehrenmitglieder: 3
Jugendfeuerwehr: 10 

Aktive Mitglieder: 15 
davon 
60+: 2 

U18 (bedingt einsetzbar): 1 
nicht in der Gemeinde wohnhaft: 4
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Anzeige
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Kindertagesstätte SPIELHAUS Lohme e.V (A. Schröder)
Liebe Leser des Lauschlappens, auch in dieser ersten Ausgabe wollen wir es uns nicht 
nehmen lassen, einen kleinen Rückblick auf das vergangene Jahr zu wagen.
Das letzte Jahr war für den Spielhaus Lohme e.V. nicht nur ein Jahr des Jubiläums, er 
wurde 20 Jahre jung, sondern auch ein Jahr der Veränderung. 
Im Jahr 2018 traten 3 neue motivierte Mitarbeiter nach einer langen „Personal-Durst-
strecke“ ihren Dienst in unserer Kindertagesstätte an. Alle „Neuen“ stießen im Sommer zu 
uns und nach einer kurzen Eingewöhnungs- und Findungsphase konnten wir nun endlich 
wieder einen entspannten Kita-Alltag für die Kinder und natürlich auch für die Eltern 
anbieten. Vorstellen durften sich alle Beteiligten bereits in einem ausführlichen Artikel 
der Ostsee-Zeitung (Ausgabe v. 11.10.2018). 
Was sich nicht geändert hat, ist die Verbundenheit der KiTa zur Natur. 
Aufgrund der entspannten Personallage konnten wieder Aus�lüge an den Strand, in den 
Wald oder einfach nur ins Dorf angeboten und durchgeführt werden. Dass diese Abwechs-
lung den Kindern und natürlich auch den Erziehern gefällt, ist ihnen anzusehen, wenn sie 
von ihren Exkursionen wieder zurückkehren.
Die Volkshochschule des Landkreises Vorpommern – Rügen bot zufällig im Herbst 2018 
einen Lehrgang „Wald- und Erlebnispädagogik: Naturerfahrung in der KiTa“ an. Es war 
uns natürlich ein Bedürfnis, alle unsere Erzieher mit Gummistiefeln versehen zu dieser 
Veranstaltung im Freien zu entsenden. 
Auch sonst wurde wieder mit allerlei Aktivitäten die Zeit im Kindergarten  so kurzweilig 
wie möglich gestaltet. Anzuführen ist das Backen mit den Kindern, sei es Brot, Kuchen 
oder, wie in der Weihnachtszeit am schönsten, die Plätzchen. Aber auch die Feiern kamen 
dieses Jahr nicht zu kurz. Neben Fasching und dem Sommerfest mit Grilleinlage unter-
stützten unsere Kleinen die Weihnachtsfeier der Senioren, bevor es einige Tage später zur 
eigenen Weihnachtsfeier kam, bei dem ein kleines, aber feines Programm aufgeführt 
wurde. 

Für das Jahr 2019 haben wir ebenfalls schon einige Projekte ins Auge gefasst. Die Kita 
schließt sich, wenn alles wunschgemäß verläuft, einer Fortbildungsinitiative an, die sich 
das „Haus der kleinen Forscher“ nennt. In diesem Projekt werden die Erzieher regelmäßig 
zielgerichtet fortgebildet und können den Kindern eine Fülle an Angeboten unterbreiten.

Ebenfalls wollen wir als „Spielhaus Lohme“ mehr auf uns aufmerksam machen. Aus 
diesem Grund ist es vorgesehen, auch mit den Schulen und anderen Kitas in den Nachbar-
gemeinden Kontakt aufzunehmen und einen Erfahrungsaustausch anzuregen. 

Etwas Werbung noch in eigener Sache: Wir haben aktuell noch Kapazitäten, das heißt, wir 
sind in der glücklichen Lage, noch Kinder aufnehmen zu können. Wenn Sie also angespro-
chen werden, erzählen Sie dies ruhig weiter. 

Wie immer möchte ich mich natürlich auch an dieser Stelle für die großartige Unterstüt-
zung der zahlreichen nicht immer in vorderster Reihe sichtbaren Helfer bedanken, die 
den Alltag in der Kita zu einer Runden Sache machen.

In diesem Sinne, Andre Schröder i.V. des Vorstandes
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Sportverein Sturmvogel e.V. (A. Schröder, A. Bonekamp)
Liebe Sportfreunde, passend zum neuen Jahr mit all den wiederkehrenden guten Vorsät-
zen möchten wir uns als Sportverein in der Gemeinde in die Erinnerung rufen.
Seit 20 Jahren etabliert, haben wir uns gerade in den letzten Jahren sprunghaft entwi-
ckeln können. Seit 2015 ist unsere Mitgliederzahl von 15 auf über 50 gestiegen, nicht 
zuletzt durch die Möglichkeit, sich neben Tischtennis nun auch dem Fitnesstraining 
zuwenden zu können.
Ein Lau�band, ein Ergometer, ein Crosstrainer, ein Rudergerät und eine kleine Kraftsta-
tion, es ist für jeden etwas dabei. 
Aktuell wird für Interessierte 14tägig ein Pilates- und Piloxing – Kurs durch eine profes-
sionelle Trainerin  angeboten. Mitglieder des Vereins kommen übrigens vergünstigt in 
diesen Genuss.
Für unsere Kleinen gibt es regelmäßig mittwochs in der Zeit von 16 – 18 Uhr kindgerech-
te Angebote, um sie an den Breitensport heranzuführen. 
Ein geplantes Highlight wird dieses Jahr das Ablegen des Deutschen Sportabzeichens 
durch lizensierte Übungsleiter im Rahmen eines Sportfestes werden. Termine hierzu 
werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
Haben wir den einen oder anderen neugierig gemacht?
Kontaktieren Sie uns einfach, per mail (info@sturmvogel-lohme.de), per Telefon (0171 
288 5002) oder natürlich persönlich.

                                                       Andre Schröder Vorstandsvorsitzender Sturmvogel e.V.

PILATES & PILOXING
Pilates ist eine sanfte Trainingsmethode, bei der es in erster Linie um Körperbeherr-
schung geht. Jede Übung wird konzentriert, kontrolliert, fließend und mit entspre-
chender Atmung durchgeführt.
Piloxing ist eine dynamische Variante von Pilates, bei der man sich auspowern kann.
Wo: Sportraum Sportverein SG „Sturmvogel“ e.V. Lohme
Wir konnten mit Frau Kerstin Lipinske, eine anerkannte Pilatestrainerin, für den 
Lohmer Sportverein gewinnen. Zweimal im Monat führt sie in den Räumen des SG 
„Sturmvogel“ e.V. für Sportbegeisterte Pilates und Piloxing durch.
Termine: 09.02., 16.02., 02.03., 16.03. und insgesamt auf 10 Monate im Jahr verteilt
     Pilates: 14 -15 Uhr, Piloxing: 15 -16 Uhr
Kursgebühr: ca. 30,-€ / Monat für beide Kurse / Teilnehmerabhängig
          ca. 15,-€ / Monat für je einen Kurs / Teilnehmerabhängig
Da Frau Lipinske die Kurse  unter der Förderung des Lohmer Sportvereins anbietet, 
wird eine Mitgliedschaft in diesem vorausgesetzt.
Wir freuen uns auf weitere Interessierte. Kursanmeldungen nimmt Ingrid Labahn 
(0171 5207123) gerne entgegen.
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Alles beginnt mit einer Reise nach Rügen, wo ein malerisches Schloss, ein 
Golfplatz über der Ostsee,  eindrucksvolle Natur und vor allem ein Gefühl 
von purer Glückseeligkeit auf Sie warten. 
Hotel Schloss Ranzow · Schlossallee 1 · 18551 Lohme / Rügen
T + 49 (0) 38302 88 91 0 · www.schloss-ranzow.de

HOTEL & GOLF AUF RÜGEN

SCHLOSS RANZOW

Finden Sie Ihre Balance.  
Aktiv erleben & bewusst genießen im grünen Norden Rügens.
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Anzeige
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Galerie Uhleck.Hagen
Ausstellung 20. April bis 1. September 2019  - Im Schoß der Wespe  - Malerei, Gra�ik, Skulptur
Im zweiten Jahr nach Neueröffnung zeigt die Galerie Uhleck.Hagen  eine große Gruppenausstel-
lung mit dem Titel „Im Schoß der Wespe“. Eingeladen sind etwa 15 befreundete und geschätzte 
Künstler der Galeriebetreiber Sabine Korneli und Thomas K. Müller. 
Eine Besonderheit dieser Ausstellung liegt unter anderem darin, dass man sich bei allen gezeigten 
Bildern und Skulpturen auf das „kleine Format“ beschränkt. So werden die Exponate eine Größe 

von 50 cm  nicht überschreiten. 
Die Idee dieser Ausstellung ist, 
wie deren Titel „ Im Schoß der 
Wespe“ andeutet, zum einen 
das Angenehme, das Erotische, 
das Beheimatetsein in einem 
Schoß, aber auch das Trügeri-
sche, Gefährliche ihrer Besitze-
rin der Wespe zu zeigen. Das 
Trügerische kommt oft im 
Mantel des Schönen daher. Zu 
spät merken wir, wenn wir der 
Verlockung folgen, dass wir 
einer faden Illusion aufgesessen 
sind. Oder das Thema Eros und 
Tod. In jedem Schönen, Au�blü-
henden wohnt bereits deren 
Verfall, deren Sterben. Diese 
Dualität versucht die Ausstel-
lung  möglichst umfänglich, 
vielstimmig zu beleuchten.
Es wird klassische Malerei 
ebenso vertreten sein, wie 
Zeichnung, Druckgra�ik und die 
vielen sogenannten Mischtech-
niken – was auf eine Kombinati-
on verschiedener künstlerischer 
Mittel hinweist.
Die Idee des vielstimmigen 
Chores �indet auch Ausdruck  in 
der Ausstellungsgestaltung – es 

wird eine als „Petersburger Hängung“ bekannte Variante gewählt, wobei die Bilder eng beieinan-
der und auch übereinander gehängt werden.
Jedenfalls können wir uns auf eine interessant, vielfältige Ausstellung freuen. Zu deren 
Eröffnung am Samstag, dem 20. April 2019 um 15 Uhr wir Sie schon jetzt herzlich einladen 
möchten. Es wird etwas Musik, ein kleines Büffet und kühle Getränke geben.
Sabine Korneli und Thomas K. Müller
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Campus Uhleck.Hagen
Sommerakademie für Kunst, Nachlese 2018 – Vorfreude 2019

Es lebt eine Möwe auf Rügen
die wollte auf keinen Fall fliegen

sie schwamm nur herum
das ward ihr zu dumm

jetzt reist sie auf ICE Zügen 
(mos 09 2018)

Auch Limericks entstanden im Kurs „Kreatives Schreiben“ der Sommerakademie für 
Kunst Rügen, die vom 10. September bis 20. September 2018 stattgefunden hatte. 
Geleitet wurde dieser Kurs von Andreas Becker, Regisseur, Dramaturg, Schriftsteller, 
kurz, ein kreativer Freigeist und Allrounder. Kreativ war dann auch die Vielfalt der 
Aufgaben, die uns Teilnehmer wirklich gefordert haben, aber wir hatten gleichzeitig 

viel Spaß und so manche „Erleuchtung“. Andreas: „Du magst keine Kurzgeschichten, 
Susanne, hm, wie soll ich das jetzt sagen, was du gerade schreibst, IST eine Kurzge-
schichte.“ Oh, nun ja. 
Es war auch diesmal wieder eine sehr spannende, intensive Zeit und im September 
2018 spielte auch das Wetter mit. Traumhafte Tage, nicht nur die Texte von uns Schrei-
berlingen entstanden oft im Freien, bei Wanderungen und Strandspa-
ziergängen – alle Kurse zog es in die freie Natur, die Schönheit unserer 
Insel rief ganz laut. Wunderbar dann auch die abendlichen Gespräche 
im Freien, die dann in der Galerie fortgeführt wurden. Da einige 
Kursteilnehmer schon zum 
zweiten Mal auf den Uhlhof 
kamen (auch ich), war die 
Stimmung von Anfang an 
familiär, herzlich, fröhlich. „Ah, 
auch wieder da“, schallte es bei 
der Begrüßung oft über den Hof. 

Treffen der Teilnehmer  und Gäste zur 
Abschlusspräsentation der künstlerischen Arbeiten  
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Das Rahmenprogramm war 2018 um einen neuen Punkt ergänzt worden. An zwei 
Abenden gaben die Dozenten der Sommerakademie Einblicke in ihre künstlerische 

Arbeit und wir alle haben diese interessanten 
Abende als echte Bereicherung genossen.
Während ich dies schreibe, lese ich gerade den 
Termin der Sommerakademie für Kunst 2019: sie 
�indet vom 7. bis 17. September 2019 statt und ich 
bin sicher, dass auch wieder viele Teilnehmer aus 
den Jahren 2017 und 2018 den Weg auf die Insel 
und nach Hagen �inden werden. Ich freue mich 
schon darauf.
Bei der Präsentation der Arbeiten am 20. Septem-
ber 2018 �iel besonders ein Löwe auf, der vielleicht 
schon im Stein darauf gewartet hatte, im Bildhau-
erkurs erkannt, befreit und geformt zu werden: 
von der Seite aus betrachtet, sah man ihn jetzt 
verschmitzt lächeln, auch ihm hat das bunte, 
kreative Treiben auf dem Uhlhof wohl sehr gut 
gefallen. 

2017, 2018, 2019 - mir fällt dazu spontan ein Songtitel des österreichischen Lieder-
machers Wolfgang Ambros ein „Und langsam wochs ma z'amm“.
Susanne Monz - Kursteilnehmerin Kreatives Schreiben

„Zusammen“

Anzeige
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Impressionen von der 2. Sommerakademie

Zufriedener Dozent ...

Der „Kopf“ der Schreiberlinge

Kreatives aus dem Keramikkurs

      ... und ein Werk seiner kreativen Lehrlinge

    ... und ein zu Text gewordener Eindruck

   Ein  anderer Blickwinkel 

Blumen für die Gastgeber ...       ...und „Tanzende Blumen“
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„PROJEKT GALILEI“,  Mordkommission Frankfurt - Der 9. Band mit 
Sibels und Till,  von Stefan Bouxsein, Traumwelt Verlag, 15. Novem-
ber 2018, Broschiert: 356 Seiten, ISBN-13: 978-3939362296
„Manchmal ist es schwer zu unterscheiden, wer Freund und wer 
Feind ist.“ (Zitat Seite 66)

Lena Leisig ist die neue Ermittlerin bei der Frankfurter Mord-
kommission. Ihr erster Fall ist eine brutal ermordete Frau in der 
Suite eines Luxushotels. Gebucht hatte die Suite der internatio-
nal tätige Gerold Haferstein, doch dieser hat ein Alibi, denn im 
Nebenraum der Suite observierte LKA Kommissar Till Krüger 
mit seinem Team den mit Waffen handelnden Geschäftsmann 
rund um die Uhr. Nun recherchiert auch der Privatdetektiv 
Steffen Siebels, der langjährige Freund von Till Krüger, in 

diesem Fall. Bald stoßen die Ermittler auf brisante internationale Ver�lechtungen.
Ein packender Spionagethriller, glaubhaft und interessant, gekonnt aufgebaut und 
recherchiert. Ein Pageturner für spannende, unterhaltsame Lesestunden. 

Lesewinter – Lesefrühling 2019

Ich verspreche aber, dass die von mir hier vorgeschlagenen Bücher nicht in diese Katego-
rie fallen. 
Noch ist es ungemütlich grau und verregnet, dann wird es vermutlich noch kalt und weiß, 
bevor der Frühling uns mit dem ersten Grün ganz laut ins Freie ruft. Doch Zeit zu lesen 
�indet sich immer. 
Kalt und dunkel, da passen Thriller, weshalb ich mit diesem Genre beginne:

„Hinterhalt“ von Øistein Borge, Verlag Droemer TB, 1. Oktober 
2018, Taschenbuch: 320 Seiten, ISBN-13: 978-3426306055
 „Bull sah mit sehnsüchtigem Blick auf seine Ferientage, die 
gerade aus dem Fenster verschwanden und sich in blauen Dunst 
au�lösten.“ (Zitat Seite 83)Ein pensionierter Richter aus Norwe-
gen, Hobbyhistoriker, bereist mit seiner Ehefrau Nordirland. Sie 
suchen die Stelle, wo im Spätsommer 1976 Marion O‘Neill von 
der IRA ermordet und vergraben worden war. Sie �inden den 
Felsen und daneben liegt ein Toter. Dann sind auch sie tot. 
Bogart Bull macht mit seinem Vater ebenfalls Urlaub in Nordir-
land. Doch auf Grund dieses Mordes an dem norwegischen 
Ehepaar soll er die Ermittlungen vor Ort unterstützen. Die 
Spuren führen zurück in die Zeit der irischen Freiheitskämpfe.

Ein spannender Kriminalroman um den Europol-Ermittler Bogart Bull, mit einigen 
Überraschungen und einem interessanten Einblick in die wechselhafte Geschichte 
Nordirlands. Man muss den ersten Band dieser Serie nicht gelesen haben, man ist sofort 
in der Handlung gefangen, die packende Lesestunden garantiert.

„Es gibt Bücher, deren Umschlagdeckel mit Abstand ihre besten Teile sind.“

                                                                                                      Charles Dickens



24. Ausgabe - Februar 2019 bis Mai 2019

25 - Der Lauschlappen

"Der Augenmacher" von Elias Haller (Klara Frost-Thriller Band 
1), Verlag Edition M, 5. Juni 2018, Taschenbuch 382 Seiten, ISBN 
978-2919801022
"Es ist immer das Opfer, das zum Täter führt." (Originalzitat Seite 60)

In Leipzig wird eine tote blonde Frau gefunden. Sie wurde grausam 
ermordet und ihre Augen fehlen, sie wurden durch Hühnergötter 
ersetzt. Vor fünfzehn Jahren hatte der als "Augenmacher" bekannte 
Serienmörder den ersten Mord dieser Art begangen - doch er war vor 
sieben Jahren verhaftet worden und hatte sich später in seiner Zelle 
erhängt. Ein Nachahmungstäter, fragt sich die Ermittlerin Klara Frost. 
Die Zeit drängt, denn zwei weitere Frauen sind verschwunden.
Ein spannender Thriller, ganz besonders  für Thrillerfans, die eine 

straffe, vielschichtige Handlung mit psychologischen Hintergründen und interessante, 
eigenwillige Ermittler bevorzugen. 

Anzeige

„Die schönsten, angenehmsten Tage sind nicht die, 
an denen großartige, aufregende Dinge passieren, 

sondern die mit den einfachen, netten Augenblicken, 
die sich aneinanderreihen wie Perlen auf der Schnur.“

   Lucy Maud Montgomery
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„Lennart Malmkvist und der überraschend per�ide Plan 
des Olav Tryggvason“ von Lars Simon,  Roman,  dtv Verlags-
gesellschaft, 21. Dezember 2018, Taschenbuch 384 Seiten, 
ISBN-13: 978-3423217606
„Man fühlte sich wie ein kleines Kind, wenn man mit Magie in 
Berührung kam.“ (Zitat Seite 220)

Im Kampf gegen den mächtigen, dunklen Magier Olav Krähenbein 
war der Mops Bölthorn schwer verletzt worden, eine böse Magie 
droht sein Leben zu beenden. Das Orakel spricht wie immer in 
Rätseln, um Bölthorn zu retten, muss Lennart einen Muschel-
mann und einen Kapitän �inden. Sein bester Freund, der IT Spezi-
alist Frederik will Lennart helfen und bald �inden sie weitere, 

mächtige Helfer im Kampf gegen eine dunkle Gefahr, welche die ganze Welt bedroht.
Man könnte den dritten und letzten Band dieser Serie um den sprechenden, rundlichen 
Mops Bölthorn auch als Einzelgeschichte lesen, aber in diesem Fall würde man viel Spaß 
versäumen, denn die Ereignisse entwickeln sich kontinuierlich, beginnend mit Band eins, 
„Lennart Malmkvist und der ziemlich seltsame Mops des Buri Bolmen“ (14. Oktober 
2016), und Band 2 „Lennart Malmkvist und der ganz und gar wunderliche Gast aus 
Trindemossen“ (10. November 2017).

Zusammen bieten diese drei Bücher jugendlichen und erwachsenen Lesern eine 
magische, spannende Geschichte mit einem einzigartigen Mops und liebenswerten 
Charakteren, gewürzt mit einer tüchtigen Prise Humor.
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"Namiko und das Flüstern" von Andreas Séché, ars vivendi 
verlag, 10. Juli 2018, Roman 176 Seiten, ISBN 978-3-86913-976-0
"Flüstern, das sagte Namiko immer, das sei betonen, indem man 
gerade nicht betone."  (Zitat Seite 8)

Ein deutscher Journalist verbringt einige Tage in Kyoto, um für 
einen Artikel über japanische Gärten zu recherchieren. Er lernt 
Namiko kennen, die Germanistik studiert. Durch sie erfährt er die 
wahre Bedeutung der Zen-Gärten, chinesische Schriftzeichen und 
dass Intuition wichtiger sein kann, als Denken. Aus vier Tagen 
werden vier Wochen und es wird Zeit für die Rückkehr nach 
Hamburg…
In seiner bekannt poetischen Sprache erzählt der Autor auch in 

diesem Buch eine leise, aber intensive Geschichte über japanische Gärten, Zen und die 
Liebe. Ein Buch, das den Leser verzaubert.

„Neujahr“ von Juli Zeh,  Literaturverlag,  10. September 2018, Gebunde-
ne Ausgabe: 192 Seiten, ISBN-13: 978-3630875729
„Wenn er versucht, falsche Gedanken zu vermeiden, rennt er wie ein 
gehetztes Reh durch den eigenen Kopf.“ (Originalzitat, Seite 33)
Ohne seine Frau Theresa vorher zu fragen, hat Henning spontan 
ein kleines Ferienhaus auf Lanzarote gemietet, zwei Wochen 
über Weihnachten und Neujahr. Eine moderne Familie, beide 
haben gute Jobs mit Teilzeit-Anwesenheitsp�licht, teilen sich die 
Betreuung der beiden Kinder Jonas und Bibbi und den Haushalt. 
Doch kurz nach Bibbis Geburt begannen bei Henning die heftigen 
Panikattacken und die Angststörung bestimmt seither sein 
Leben, das ihn ohnedies oft überfordert. An diesem Neujahrs-
morgen in schwingt sich auf sein Leihrad: sein Ziel ist das 

Bergdorf Femés, nur über eine herausfordernd steile Straße zu erreichen. Dort überfällt 
ihn plötzlich die Erinnerung, denn vor vielen Jahren hatte er genau hier mit seinen Eltern 
und seiner Schwester Luna Urlaub gemacht. 

Ein beklemmender Roman, sprachlich beeindruckend und sehr packend erzählt. Auf nur 
200 Seiten enthüllt sich dem Leser langsam und eindringlich eine spannende Geschichte 
aus der Vergangenheit, die erklärt, warum die Gegenwart ist, wie sie ist. Ein Buch, das 
noch lange in den Gedanken des Lesers bleibt.

Nun war es düster genug und passend zum Frühling bietet sich hier diese wunderbar 
poetische Geschichte über japanische Gartenkunst und die Liebe an:

Wer diese noch ruhige Zeit für einen Leseaus�lug in die neue deutschsprachige Literatur 
nützen möchte, dem kann ich die folgenden zwei Bücher vorschlagen. Für beide Romane 
�inden sich in den Rezensionsforen sehr unterschiedliche Meinungen, mich konnten sie 
überzeugen.
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„Wie hoch die Wasser steigen“ von Anja Kampmann, Carl 
Hanser Verlag GmbH & Co. KG, 29. Januar 2018, Gebundene 
Ausgabe: 352 Seiten, ISBN-13: 978-3446258150 
„Sie trieben auf einem sehr breiten Strom, aber anders als die 
Helden in den Abenteuerbüchern seiner Kindheit konnten sie 
fallen, und diejenigen, die �ielen, kamen nicht zurück.“ (Zitat Seite 
99)

Es ist eine extrem dunkle Nacht und der Sturm tobt um die 
Ölplattform irgendwo im Atlantik vor Marokko, doch die Bohrun-
gen müssen weitergehen. Als die Arbeiten endlich abgebrochen 
werden, kommt einer der Männer nicht mehr zurück: Mátyás, der 
beste Freund von Waclaw. Die Suche wird aus Kostengründen 

rasch eingestellt. Waclaw erhält Urlaub und reist nach Ungarn, um die Sachen seines toten 
Freundes an dessen Familie zu übergeben. Will er wirklich wieder zurück, auf die nächste 
Ölplattform? Er macht sich stattdessen auf die Suche nach seinen Wurzeln, nach dem Rest 
seines Lebens.
Für mich ist es besonders die intensive Sprache, in der diese innere und äußere Reise von 
Afrika bis an die polnische Ostseeküste geschildert wird, die diesen Roman prägt. Keine 
einfach zu lesende Geschichte, teilweise deprimierend, mit einem vielschichtigen Thema, das 
auch in Zukunft gesellschaftlich aktuell sein wird. Für diesen Roman einer jungen Autorin, 
der auch auf der Longlist 2018 stand, braucht man Zeit, aber die sollte man sich nehmen.

"Die Känguru Apokryphen" von Marc-Uwe Kling, von Marc-Uwe 
Kling, Ullstein Taschenbuch,12. Oktober 2018, 208 Seiten, ISBN 
978-3-548-29195-6
"Wenn du so vehement die Ursachenforschung unterbindest, musst 
du dich nicht wundern, dass sich das Problem nicht lösen lässt." 
(Zitat Seite 58)

Nach der Känguru Trilogie gibt es nun neue Episoden aus dem Alltag 
des Kleinkünstlers und seinem Mitbewohner, dem Känguru. Gleich-
sam als roter Faden zieht sich eine neue, sehr kreative Variante des 
bekannten Schere, Stein, Papier Spiels, auch als Schnick, Schnack, 
Schnuck bekannt, durch das Buch, das Open-Schnick. Eine 
Er�indung des Kängerus, Regeln, wie immer, die des Kängurus.

Wer nach diesen ernsten Themen richtig herzhaft lachen möchte, der sollte das folgende 
Buch lesen:

Ich wünsche spannende Unterhaltung, bei jedem Wetter und auf den wunderschönen 
Lohmer Frühling wartend.
                                                        Susanne Monz

„Frohsinn und Zufriedenheit sind große Verschönerer.“

   Charles Dickens
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Restaurants und Hotels in unserer Gemeinde (Sophie Stolle)
In den folgenden Ausgaben will ich Ihnen unsere Restaurants und auch Hotels etwas 
näher bringen. Den Anfang mach ich mit dem „Daheim“, eine feste Größe in unserer 
Gemeinde.
Das Gebäude des heutigen Restaurants wurde völlig neu erschaffen, vorher waren auf 
dem Grundstück eine Garage, ein Holz-  und Kohleschuppen und eine Werkstatt. 
Am 11.11.1990 öffneten Familie Burwitz Ihre Türen. Die Besitzer, Ilona Burwitz, ehema-
lige Erzieherin im Kinderheim Lohme und Jörg Burwitz, Schif�bauingeneur im Fischfang 
Sassnitz. Familie Burwitz Vorliebe für die heimische Gastronomie kam nicht von 
ungefähr, schon Ihre Vorfahren waren Fischer und Wirtsleute und auch schon seit 
Jahrhunderten in Lohme ansässig. Damals waren Sie das einzige Restaurant in Lohme, 
dementsprechend kann man sich vorstellen, was da los war.  Sie waren von Anfang an 
gut besucht! „Wir wollten was machen, was allen schmeckt“, so Ilona Burwitz. 
Das ist Ihnen auch gelungen! Der „Haustigel“ ist seit Jahren der Renner, genau wie die 
Fischsuppe oder der Labskaus. Dirk Precht (Besitzer Wildfang) brachte Frau Burwitz 
damals auf die Idee, auch Labskaus anzubieten. Seither ist er nicht mehr von der Karte 
wegzudenken.
Die Dekoration im Restaurant „Daheim“ spiegelt die Küche wieder, vieles aus der Fische-
rei und typische norddeutsche Sachen. Über die Jahre sind auch einige Geschenke 
dazugekommen, die ihren Platz im Restaurant gefunden haben.
Das  „Daheim“ ist ein Familienbetrieb mit viel Herz und Tradition. Natürlich wird das 
von der einen Generation zur nächsten übergeben, somit dürfen wir alle gespannt sein, 
wann dies der Fall ist.
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Neuer Pächter im „Restaurant am Meer“ in Lohme! (Sylvia Mäschker)
Lieber EinwohnerInnen der Gemeinde Lohme,
viele von Ihnen haben es sicherlich mit Freude bemerkt: vom 25.12.2018 bis 03.01.2019 
gab es einen „Probelauf“ des neuen Pächters im „Restaurant am Meer“. Einige haben die 
Chance genutzt und dem neuen Pächter einen Besuch abgestattet, die Speisekarte begut-
achtet und waren zu Gast im Restaurant, um die Speisen zu probieren.
Schon der Flyer, der verteilt wurde und für den Silvesterabend mit einem tollen mehr-
gängigen Menü warb, versprach einen Genuss. Wir haben mit Freunden den 1. Tag des 
Jahres ebenfalls genutzt und waren sehr zufrieden, das Essen war lecker, der Kellner hat 
sich viel Mühe gegeben und war wirklich sehr freundlich. Also lud ich den neuen Pächter 
zu einem kleinen Interview ein, um ihn nun im „Lauschlappen“ unserer kleinen Dorfzei-
tung vorzustellen und er sagte spontan zu.
Tom Piontkowski (32 Jahre 
jung) ist der neue Pächter. 
Er ist in Sassnitz geboren 
und auf der Insel aufge-
wachsen, hat Koch gelernt 
und arbeitete nun seit ca. 
10 Jahren auf der Insel, im 
Centralhotel Binz, Hotel 
Vier Jahreszeiten Binz und 
im Dorint Hotel Binz, aber 
auch in der Schweiz und 
Österreich. Und hat auch 
schon Erfahrungen als 
Küchenchef gesammelt. 
Nun startet er in der 
Gemeinde Lohme sein 
erstes, ganz eigenes 
Projekt als Pächter eines 
Restaurants. Gerne würde 
er – wenn möglich sogar 
noch bevor das Restaurant 
zum 01.04.2019 wieder 
öffnet - nach Lohme umzie-
hen und sucht daher 
dringend eine Wohnung in der Gemeinde.
Bis zur Eröffnung wird es vermutlich einige kleinere Umgestaltungen im Innenbereich 
geben und auch für den Außenbereich hat er den Wunsch, vielleicht noch einen 
Lounge-Bereich installieren zu können, in dem hauptsächlich Getränke serviert werden. 
Zur Innen- und Außengestaltung wird er die Kunstwerke seines Vater nutzen, die dieser 
auf dem „Kunsthof Salsitz“ her- und ausstellt sowie zum Kauf anbietet.
Das Restaurant wird ab dem 01.04.2019 und ggf. auch erst ab 14 Uhr öffnen und eine 
sehr durchdachte kleine Karte anbieten, mit der alle Wünsche nach Vorspeisen, Suppen, 
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„Höre einfach niemals auf zu versuchen, das zu tun, 
was du wirklich tun willst.

Wo Liebe und Inspiration sind, kann man nichts falsch machen“

   Ella Fitzgerald

Fisch-, Fleisch- und vegetarische Gerichten sowie Desserts erfüllt werden können. 
Ich bat Tom Piontkowski, auch unbedingt an eine kleine Auswahl frischen Kuchens zum 
Kaffee/Tee und an Eisbecher zu denken, die auch zur Kaffee-/Tee-Zeit zu einem Besuch 
- vor allem im Sommer auf der Terrasse – einladen, wenn man die wunderbare Aussicht 
auf die Ostsee und gutes Wetter genießen kann.
Und noch eine Idee von Tom Piontkowski fand ich wunderbar – er möchte alle paar 
Wochen auch mal zu Musik einladen, vielleicht im Sommer zu 1, 2 oder 3 kleinen 
Openair-Veranstaltungen. Und wenn möglich, auch unbedingt Themenabende anbieten, 
z.B. Grillabende, Eisbein-Essen oder ländertypische Spezialitäten…! Das sollten wir uns 
auf keinen Fall entgehen lassen und auch unsere Nachbarn, Gäste, Freunde mitbringen.
Freuen wir uns auf ein kulinarisches Konzept, das uns und unsere Gäste einladen und 
anziehen wird und wünschen wir Tom Piontkowski und seinem Team viel Glück und 
Erfolg, einen tollen Sommer mit gutem Wetter -  auch unbedingt in der Vor- und Nachsai-
son und viele zufriedene Gäste!
Ich bin sicher, ich werde wieder zu kleinen spontanen Besuchen zur Kaffee-Kuchen-Zeit 
oder auf einen Eisbecher, Eis-Kaffe oder eine Eis-Schokolade zu Gast sein und auch mit 
unseren Freunden gerne dort abends essen gehen – die haben das ebenso wie wir sehr 
vermisst.

����������
Sehr geehrte Yogateilnehmer, Patienten, Geschäftspartner und 

Freunde,

ganz herzlich bedanke ich mich für die vielen lieben Glückwünsche 
und Geschenke anlässlich meines 10. Praxisjubiläums!

Ich wünsche Ihnen ein gesundes und glückliches Neue Jahr.

Ihre Katharina Krüger

NATURHEILPRAXIS & YOGA   Katharina Krüger
Arkonastraße 21  18551 Lohme   01706815413   03839266340



Wanderfrühling auf Rügen
im Lohmer Wandergebiet

Mo 08. April 10:00 – 14:00 Uhr Lohme 
RUNDWANDERUNG KIEKBERG
Schönste Aussicht auf Nord - West  Rügen  mit 
Besuch des kleinen Königsstuhls
Tre�punkt: Touristinfo „Haus Linde“ Teilnehmer: 
max. 20, Länge: 12 km, 
Anmeldung: +49 (0) 3 83 02 | 888 55

Di 09. April 10:00 – 14:00 Uhr Lohme 
RUNDWANDERUNG WESTUFER
Auf neuen Wegen entlang des Ufers die einzigarti-
ge Flora des Hangwaldes entdecken.
Tre�punkt: Touristinfo „Haus Linde“ Teilnehmer: 
max. 20, Länge: 10 km, 
Anmeldung: +49 (0) 3 83 02 | 888 55

Mi 10. April 10:30 - 13:30 Uhr Lohme 
RANGERFÜHRUNG
Nationalpark Jasmund Weitsicht – Grüner Wald auf 
weißer Kreide
Tre�punkt: Tourist-Info Haus Linde (Rücktour 
individuell), Teilnehmer: max. 20 Länge: 3,5 km, 
Anmeldung: +49 (0) 3 83 02 | 888 55

Do 11. April 10:30 – 13:00 Uhr Hagen 
RANGERFÜHRUNG
Waldwandel(n) im Nationalpark
Tre�punkt: Parkplatz Hagen – Eingang zum Nationalpark 
(Rücktour individuell), Teilnehmer: max. 20 Länge: 3 
km, Anmeldung: +49 (0) 3 83 02 | 88855

Fr 12. April 10:00 – 14:00 Uhr Lohme 
KÜSTENWANDERUNG
Rundwanderung zur Kreideküste Hühnergott? 
Donnerkeil? ... und ein Besuch beim Steinmüller.
Tre�punkt: Tourist-Info Haus Linde Teilnehmer: 
max. 20, Länge: 10 km, 
Anmeldung: +49 (0) 3 83 02 | 888 55

WANDERFRÜHLING
WANDERUNGEN VOR ORT 

INSEL RÜGEN

Bereits zum siebten Mal findet der Wanderfrühling 
Rügen statt. Erkunden Sie die Insel zu Fuß oder mit 
dem Rad, lassen Sie sich von den Rangern die 
Naturgeheimnisse Rügens erklären und begeben Sie 
sich auf Ortsführungen in den mondänen Ostseebä-
dern. Die Nationalparke Vorpommersche Bodden-
landschaft und Jasmund sowie das Biosphärenreser-
vat Südost Rügen sind wahre Oasen für Aktivfreunde 
und Naturliebhaber. 
MEHR INFORMATIONEN FINDEN SIE UNTER 
www.ruegen.de/wandern
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Frauentreff in der Gemeinde Lohme!
Liebe Frauen der Gemeinde Lohme, wir haben beschlossen, einen Treff zu organisieren, 
wo sich alle Frauen (egal welchen Alters!) zu einem gemütlichen Beisammensein treffen 
können.
Ein erstes Treffen, an dem schon viele Frauen teilnahmen, gab es am Donnerstag, 
10.01.2019 in der FFw Lohme in Nipmerow. Wir haben bei Getränken/kleinen Snacks 
und Knabberzeug einfach mal miteinander geredet.
Und wir suchen einen netten, kurzen, einprägsamen Namen für unsere Runde! Wir 
wollen keinen Verein gründen, einfach nur einmal monatlich einen Ort bieten, an dem 
wir uns in gemütlicher Runde treffen und (wie die Männer wohl sagen würden) schnat-
tern.
Die nächsten Termine sind immer mittwochs um 19 Uhr am:
06.02.2019 – vielleicht ein Spiele-Abend (jeder kann ein Spiel mitbringen, wir werden 
in kleinen Gruppen das spielen (oder neu lernen), was uns interessiert) oder einfach nur 
gemütlich beisammen sein
06.03.2019 – wir wollen in Anbetracht des bevorstehenden internationalen Frauentags 
gemütlich zusammen essen gehen und würden Sie gerne zu 18 Uhr in der „Kleinen 
Försterei“  begrüßen (muss aber noch mit Herrn Kasten abgestimmt werden!)
03.04.2019 – vielleicht mal ein Buch-/Leseabend, jeder der möchte, kann ein Buch/-
sein Lieblingsbuch oder einen aktuellen Titel mitbringen und vorstellen, gerne auch 
kurze Passagen vorlesen (wenn er möchte)
08.05.2019 – u.a. einen Trödelmarkt der Gemeinde für Ende Mai oder Anfang Juni (je 
nach Wetterlage) besprechen/vorbereiten, auf dem alles angeboten werden darf, was 
man gerne loswerden/verkaufen möchte
05.06.2019 - vielleicht eine kleine gemütliche Garten- oder Grillparty,  oder ein 
kleines Fest vor unserer Sommerpause
Juli/August – Sommerpause!
Die Termine ab September werden wir – wenn wir die Frauentreffen weiterführen 
wollen - rechtzeitig im nächsten Lauschlappen veröffentlichen!
Wer noch nicht dabei war, kann ohne Anmeldung einfach zu den o.g. Terminen kommen. 
Und wer sich für Informationen zwischendurch auch gerne unserer whats-app-Gruppe 
anschließen möchte, meldet sich bitte bei Ingrid Labahn unter 0171 520 71 23! 
Sprechen Sie gerne Ihre Mutter, Schwester, Tochter, Nachbarin, Freundin, Kollegin an – 
jede Frau ist willkommen. 

„Erfolgreich bist du, wenn du bekommst was du willst.
Glücklich bist du, wenn du willst, was du bekommst.“

   Ingrid Bergmann



Der Blaue Mittwoch (R. Laban, K. Bonekamp)
Einmal im Monat (wenn die blaue Papiertonne geleert wird) um 18:30 Uhr in der Feuer-
wehr in Nipmerow treffen sich nur die Männer zum Klönen…..
Bier, Cola, Saft und Co wird besorgt und kostet 1,- €.
Wir bauen selbst auf und räumen selbst ab, müssen wir wohl ohne Frauen… und der 
Überschuss geht an die Feuerwehr. Der Probelauf am Mittwoch den 16.01. war vielver-
sprechend, bis fast Mitternacht!!!!!! Es werden alle herzlich eingeladen zum nächsten  
„Blauen Mittwoch“ am 13.02.2019
Dann wird wieder die Blaue Papiertonne abgeholt, den Termin kann sich auch ein Mann 
merken, da er morgens die Tonnen sieht, und dann hat jeder was Neues zu erzählen!

TERMINE - TERMINE - TERMINE - TERMINE - TERMINE - TERMINE 
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Sa 02.03.2018 ○ 19:30 Uhr ○ Hagen, Stubbenkammerstr. 68, Gaststätte „Kleine 
Försterei“ ○ Tablequiz
Ein Quizabend für Jedermann. Teams aus max. 6 Quizfreunden stellen sich den knif�ligen 
Fragen der Quizmasterin. Spontanes Erraten oder fundiertes Wissen helfen beim Finden der 
Antwort. Das Team, welches die meisten Punkte aus 6 Fragerunden ergattert, erhält den 
Einsteinpokal. Das Preisgeld wird einem guten Zweck gespendet.   - Anmeldung siehe Anzeige.

So  14.04.2019 ○ 15:00 Uhr ○ Nipmerow ○ Winteraustreiben für Jung und Alt
Wie schon vor einigen Jahren, möchten wir nach dem grauen Winter wieder Farbe in die 
Gemeide bringen... packt mit an! -  Mehr Infos folgen per Aushang

Sa 20.04.2019 ○ 17:00 Uhr ○ Hof Salsitz ○ Osterfeuer 
17:00 Uhr Lagerfeuer mit der Freiwilligen Feuerwehr, Ostersingen
18:00 Uhr Ostertanz, Musik und Programm mit der Band „Rollin Bros“
Die Freiwillige Feuerwehr Lohme übernimmt die gastronomische Betreuung.

So 21.04.2019 ○ 05:30 Uhr MESZ (05:09 Uhr MESZ Morgendämmerung, 05:49 Uhr 
MESZ Sonnenaufgang)  ○ Lohme, Arkonastr. 31, Haus Linde ○ Osterwasserholen
Osterwasser Spezial mit Frühschoppen, Wanderung zur heiligen Quelle.
Bedingung: Wanderkleidung, Behältnis für Osterwasser, Mut, Frohsinn und keinen Hang 
zum Plappern.

Sa  05.04. -14.04.2019 ○ Wanderfühling Insel Rügen 
Flyer mit allen Veranstaltungen in der Touristinfo erhältlich oder als PDF unter: 
https://www.lohme.de/sites/default/�iles/images/service_info/wandern/pdf/Wanderfruehling_2019.pdf 
Wanderungen im Lohmer Wandergebiet auf Seite 32

So  30.04.2019 ○ 16:00 Uhr ○ Lohme - Dor�laden ○ Maibaumfest
Maibaumsetzen, Maibaumsingen und Tanz in den Mai. Für das leibliche Wohl sorgt das 
Team vom Dor�laden.
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KOMMT ZUM 9. 

Tablequiz  

DER GEMEINDE LOHME   
 

- EIN QUIZABEND FÜR JEDERMANN- 
 

 
 

IN DER KLEINEN 
FÖRSTEREI IN 

HAGEN 
      AM  

2. MÄRZ 2019 

    UM 19.30 UHR 
    3€/PERSON TISCHEINSATZ 

   
   Wir freuen uns auf Eure Teilnahme 

   

ANMELDUNGEN UNTER 0151/16167753 ODER 

m.schlatermund@googlemail.com 
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Copyright Fotos:  Tourismuszentrale Rügen, Touristik Lohme GmbH, Torsten 
Rollin, Henry Tholl, Ilona Burwitz, Kurt Monz, Ule Rolff, freepik.com

Ab Mi 17.04.19 - Mit dem Ranger unterwegs - Wanderungen mit den Rangern im 
Nationalpark Jasmund 

mittwochs ○ 10:30 Uhr ○ Lohme ○ Arkonastr. 31  ○ Treffpunkt: Touristinfo Lohme  - 
Haus Linde ○ ca. 3,5 km ○ ca. 2 Stunden
„Weitsicht – Grüner Wald auf weißer Kreide“ von Lohme bis zum Nationalpark-Zentrum 
Königsstuhl, Rücktour individuell

donnerstags ○ 12:30 Uhr Neue Zeit !!! ○ Hagen ○ Stubbenkammerstr. 57 ○ Treff-
punkt: Parkplatz zum Königsstuhl am Sanitärgebäude ○ ca. 3,0 km ○ ca. 2 Stunden
„Waldwandel(n) im Nationalpark“ von Hagen bis zum Nationalpark - Zentrum Königs-
stuhl, Rücktour individuell

HOTEL



Hotel Nordwind • Arkonastraße 1 • 18551 Lohme • 03 83 02 - 92 46 • www.hotel-nordwind.de

“Herzlich Willkommen!”
 heißt es bei Familie Möller im Hotel Nordwind & Restaurant Seekiste!

In unserem 3 Sterne Haus erwarten Sie original Rügener Wirtsleute, komfortabel 
eingerichtete Zimmer, sowie ein Erholungsbereich mit Sauna.

Restaurant “Seekiste” im Hotel Nordwind -fangfrischer Fisch, de�ige Steaks, 
hausgemachte Spezialitäten.

Anzeige


